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Ein bunter Nachmittag

im Vergnügungspark



© E. Fischer



Freude leuchtete in den Augen von

30 Kindern, als sie am 15. August den

Vergnügungspark in Innsbruck betraten.

Pünktlich zum Sommerbeginn lud der

Betreiber Friedrich Thurner Familien aus

dem Frau-und-Kind-Treff in Pradl ein,

einen Nachmittag lang richtig Spaß zu

haben. Für Bürgermeisterin Christine

Oppitz-Plörer ist dies jedes Jahr ein

besonders erfreulicher Termin. Persönlich

hieß sie alle Kinder und Eltern willkommen und ließ es sich nicht nehmen, eine

der Attraktionen am eigenen Leib zu

testen. EF



Eine auSSergewöhnliche Radtour



Witterung und Alter hatten dem 150

Jahre alten Wegkreuz im Westfriedhof

zugesetzt. „Nach einer Generalsanierung kommen die Konturen des Corpus

Christi wieder vollständig zum Ausdruck“, freut sich Friedhofsreferatsleiter

Mag. Alexander Legniti bei der Besichtigung mit Vizebürgermeister Franz

X. Gruber. Durchgeführt wurden die

Arbeiten von Restaurator Martin Zulehner. Gefördert wurde die Restauration

vom Bundesdenkmalamt und vom Land

Tirol. Die Kosten für die Rekonstruktion

des Corpus übernahm das Stadtarchiv/

Stadtmuseum. AH



Neue Bande zu Polen



© A. Hosp



Wegkreuz erstrahlt

in neuem Glanz



© A. Hosp
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Organspenden kann Leben retten – darauf wollen die TeilnehmerInnen der Euregiotour

aufmerksam machen. Am 15. Juli gab Bürgermeisterin Mag.a Christine Oppitz-Plörer

vor dem Goldenen Dachl den Startschuss für die Etappenradrundfahrt zum Gardasee.

Die SportlerInnen wollen mit der dreitägigen Tour auch beweisen, dass Höchstleistung

selbst nach einer Organtransplantation möglich ist. AH



Am 21. Juli wurde das Honorarkonsulat der

Republik Polen in Tirol feierlich eröffnet:

„Ich freue mich auf die Zusammenarbeit

im Interesse unserer beiden Länder“, so

der Honorarkonsul HR DI Eugen Sprenger,

im Bild mit LT-Präs. Herwig van Staa, dem

polnischen Botschafter Jerzy Marganski,

Gattin Maryla und Vizebürgermeister Franz

X. Gruber. Bereits vor rund 45 Jahren

knüpfte der ehemalige Vizebürgermeister

erste Kontakte zur polnischen Republik und

bemüht sich mit seiner aus Polen stammenden Gattin stets um eine positive Vermittlung zwischen den beiden Ländern. AH








